
Eure Ansprechpartner bei der  
Radsportjugend NRW:  
 
 
Fachkraft für Jugendarbeit im Sport 
Jessica Willemsen 
Friedrich-Alfred-Straße 15 
47055 Duisburg 
Tel.: 0203/7174123 (Mo. u. Do. 10-15 Uhr) 
Fax: 0203/7174223 
jessica.willemsen@radsportverband-nrw.de 
 
Jugendleiterin 
Simone Schlösser 
Im Wiesengrund 13 
41066 Mönchengladbach 
Tel.: 02161/661772 
Fax:02161/476437 
simone.schloesser@radsportverband-nrw.de 
 
Stellvertr. Jugendleiter 
Dirk Glowka 
Im Westenfeld 47a 
45529 Hattingen 
Tel.: 02324/597599 
dirk.glowka@radsportverband-nrw.de 
 
Beisitzer Öffentlichkeitsarbeit 
Fabian Kersten 
Am Pettenbruch 1 
40822 Mettmann 
Tel.: 015780915970 
fabian.kersten@radsportverband-nrw.de 
 
www.radsportjugend-nrw.de 

 
 
 
 
 
 
 
 

Eure Ansprechpartner bei der  
Radsportjugend NRW:  
 
 
Beisitzer Olympische Disziplinen 
Egon Trippe 
Heinrich-Imig-Straße 7 
59192 Bergkamen 
Tel.: 02306/9981516 
Fax: 02306/9981517 
egon.trippe@radsportverband-nrw.de 
 
Beisitzer Nichtolympische Disziplinen 
Ralf Fischer 
Gartenstraße 2 
47652 Weeze 
Tel.: 02837/962815 
Fax: 02837/962815 
ralf.fischer@radsportverband-nrw.de 
 
Beisitzer Breitenradsport 
Nathalie Kutsch 
Schonnebeckhöfe 61 
45309 Essen 
Tel.: 0201/309608 
nathalie.kutsch@radsportverband-nrw.de 
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Kooperation Kita & Verein 
 
Das Kinderbewegungsabzeichen, kurz 
„Kibaz“, bietet die Möglichkeit Kinder schon 
früh für Bewegung, Spiel und Sport zu begeis-
tern. 
 
Das Kibaz besteht aus verschiedenen Bewe-
gungsstationen, welche auf verschiedene 
kindliche Entwicklungsbereiche abgestimmt 
sind. 
 
Die Bewegungsstationen werden von 3- bis 6- 
jährigen Kindern, in Form eines Parcours 
ohne Zeitbegrenzung, durchlaufen. 
 
Für den Bewegungsparcours werden unter-
schiedliche Bewegungsaufgaben vorge-
schlagen. Daraus werden zehn verschiedene 
Bewegungsstationen, jeweils zwei aus den 
fünf Entwicklungsbereichen, ausgewählt 
und zu einem Parcours zusammengebaut.  
 
Die Radsportjugend hat speziell für Lauf-
räder, Roller und Fahrräder verschiedene 
Bewegungsstationen entwickelt und ist 
als einer der ersten Fachverbände in ein 
sportartspezifisches Kibaz gestartet. 
 
Materialien (Laufkarten, Handbuch, Stations-
karten, Urkunden) können kostenlos bei der 
Radsportjugend NRW angefordert werden. 
 
Möchtet ihr als Sportverein mit einer Kinderta-
gesstätte, Schule, etc. das „rollende Kibaz“ 
anbieten, dann melden euch bitte in der Ge-
schäftsstelle bei unserer Fachkraft, Jessica 
Willemsen. 
 
 
 
 
 
 

Kooperation Schule & Verein 
 
Unseren Vereinen bietet sich eine Vielzahl von 
Kooperationsmöglichkeiten wie z. B. die 
Zusammenarbeit bei Schulsportfesten, Ferien-
programmen, Schnuppertagen o. ä.. Diese und 
weitere Möglichkeiten bieten sich für alle 
Schulformen und Altersklassen an. 
 
Die Radsportjugend 
NRW steht interes-
sierten Vereinen, 
die eine Kooperation 
mit einer Schule 
eingehen wollen, 
mit Rat und Tat zur 
Seite. 
 
Wir unterstützen die Vereine bei der Umset-
zung einer Kooperation, liefern Informationen, 
stellen einen möglichen Kontakt zum Landess-
portbund oder den entsprechenden Kreis-
/Stadtsportbünden her und informieren über 
Finanzierungsmöglichkeiten und Versiche-
rungsschutz. 
 
Ziel einer Schulkooperation soll es sein, neue 
Vereinsmitglieder zu gewinnen und diese 
langfristig an den Verein zu binden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fahrradparcours 
 
Unser Fahrradparcours bietet Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen die Möglich-
keit ihr Können mit dem Rad zu erproben und 
zu verbessern. Durch den individuellen Zu-
sammenbau der einzelnen Bauteile lassen 
sich verschiedene Musterparcours aufbauen. 
Verschiedene Schwierigkeitsgrade können 
so individuell auf die jeweilige Zielgruppe ab-
gestimmt werden. So macht der Fahrspaß 
über Bodenwellen, Balance-Wippe und Slalom-
strecke auch vor den Kleinsten keinen Halt. 
 
Der Parcours schult die Geschicklichkeit der 
Fahrer und ist somit die optimale Ergänzung 
zum sicheren Umgang mit dem Fahrrad im 
Straßenverkehr. Die motorischen Fähigkei-
ten werden unbewusst und auf spielerische Art 
geschult und die Radfahrkompetenz verbes-
sert. Der Fahrradparcours weckt somit nicht 
nur die Begeisterung für das Radfahren son-
dern leistet auch einen entscheidenden Beitrag 

zur Unfallprophylaxe und 
Verkehrssicherheit. 
 
Der Fahrradparcours kann 
bei der Radsportjugend ge-
gen eine geringe Gebühr 
ausgeliehen werden und ist 
optimal für Kooperations-
veranstaltungen von Ver-
einen mit Kitas und Schu-
len. 


